
Thema und Ergebnis der Facharbeit stehen auf dem Abiturzeugnis! 

Hinweise zur Facharbeit 

Termine und Organisation: 

Beginn der Facharbeit: Di. 11.01.2011 durch Ausgabe des von der Fachlehrkraft formulierten The-

mas. 

Abgabe: Di. 01.03.2011 bis 13.00 Uhr. Skikursteilnehmer Di 08.03.2011 bis 13.00 Uhr (Verbind-

lich! Ggf. ist eine unvollständige Arbeit einzureichen, daher bitte immer eine Sicherungskopie auf 

einem unabhängigen Datenträger erstellen.) 

Eventuelle Nachfristen müssen schriftlich unter Angabe der Gründe beantragt werden. 

Nach etwa zwei Wochen muss dem Lehrer eine erste Gliederung mit Literatur und ersten Ergebnis-

sen vorgelegt werden. 

Formalien: Die Facharbeit muss mit dem Computer geschrieben sein. 

Schrift: Times New Roman 12 (hier verwendet); Seitenrand links: 3,0 cm; rechts: 2,5 cm; oben: 2,5 

cm; unten: 2 cm als Standardeinstellung. Seitenzahlen einfügen, beginnend mit der Seite 1. Zeilen-

abstand: 1,5 Zeilen. 

Abgabe in einem Exemplar im Steckordner. 

Umfang: 10 – 15  Seiten. Materialien, Grafiken, Statistiken etc. größeren Umfangs können in einem 

separaten Anhang angeschlossen werden und werden nicht "gezählt" (ebenso wie das Literaturver-

zeichnis). 

Diese Hinweise und Blatt zur Versicherung der Eigenständigkeit sind auf der Homepage zum Abruf 

für die SchülerInnen bereit. Ebenso wird die „Eule“ zum Download zur Verfügung gestellt. Diese ist 

für das Deckblatt zu verwenden, auf dem das Thema der Facharbeit, Name, Vorname, Seminarfach-

lehrer, Datum der Ausgabe des Themas und der Abgabe zu vermerken sind. 

Alle aus dem Internet benutzten Unterlagen sind als Kopie unter Nennung der Internetadresse anzu-

fügen. 

Geben Sie grundsätzlich immer an, woher Sie Ihr Wissen haben! Dies erfolgt in einer Fußnote 

für einen Begriff, Satz oder Abschnitt, unabhängig davon, ob er wörtlich oder dem Sinn nach 

übernommen wurde! 

Sollte sich herausstellen, dass die Arbeit nicht selbstständig angefertigt wurde oder andere als die im 

Literaturverzeichnis oder Anhang angegebenen Hilfsmittel benutzt wurden (Plagiat), wird die Arbeit 

mit 00 (null) Punkten bewertet (Betrugsversuch).  

Bewertung/ Beurteilung/ 

Der Bewertung liegen folgende Kriterien zu Grunde: 

1) formale Anlage der Arbeit (Textbild etc.; sprachliche Bewältigung (korrekte Standardsprache, 
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d.h. Schriftsprache); Zitierweise; Fußnoten; Literaturverzeichnis; Gliederung und äußere Strukturie-

rung (ca. 20%) 

2) methodische Durchführung der Arbeit (Fachterminologie; Quellenarbeit; Einbeziehung der Lite-

ratur; Literaturbeschaffung; Einsatz der Materialien; sach- und problemgerechte Gliederung; Argu-

mentationsgang; Reflexion und Begründung des eigenen Vorgehens; präzise Darstellung) (ca. 30 %) 

3) inhaltliche Bewältigung der Arbeit ( Begrenzung des Themas; Einordnung des Themas in seinen 

sachgerechten Zusammenhang; logische Verknüpfung der Gedanken; sachliche Richtigkeit; ange-

messene/differenzierende Einschätzung und Bewertung der Sekundärliteratur; begründete Stellung-

nahme oder Beurteilung; Zusammenfassung der Ergebnisse/ Problemstellung), (ca 50 %). 

Hinweise zum Aufbau: 

Inhaltsverzeichnis: am Anfang der Arbeit (zählt nicht zu den max. 15 Seiten). 

Einleitung: Hier sollte die Abgrenzung des Themas stattfinden. Dabei soll deutlich gemacht wer-

den, welche Problemstellung mit welchen Zielen untersucht werden soll. Eine kurze Übersicht 

über die wichtigsten Quellen/Literatur gehört dazu. 

Hauptteil: Beschreibung der eigenen Untersuchung in straffer Gliederung (wie bin ich zu den Er-

gebnissen gelangt, anhand welcher Materialien). Darüber hinaus müssen (Zwischen-)Ergebnisse 

formuliert werden und diese am Ende kritisch reflektiert werden. (Zwischen-) Zusammenfassungen 

sind ein recht probates Mittel. 

Schluss: Am Ende muss noch einmal kurz eine Zusammenfassung und Einordnung der Ergebnisse 

erfolgen. Dabei muss die Fragestellung der Einleitung möglichst beantwortet werden oder aber 

offene Fragen, Widersprüche formuliert werden und evtl. Möglichkeiten dies! zu lösen. Auch ist 

dies der Ort, um Schlussfolgerungen, die über das Thema hinausgehen, darzustellen. 

Literaturverzeichnis: vollständig; evtl. unterteilt nach Primär- und Sekundärliteratur 

Anhang: Statistiken; Datenübersichten etc. Internetquellen; Einverständniserklärung und Versiche-

rung über eigenständige Bearbeitung. 

Literaturverzeichnis und Anhang sind nicht Teil der maximalen Seitenzahl. 

Weitere Hinweise: Ganz wichtig ist der rote Faden der Arbeit, d.h. dass Sie das Ausgangsproblem, 

welches Sie in der Einleitung formuliert haben, nicht aus den Augen verlieren, um dann schließlich 

im Schlussteil möglichst die Antworten zu geben. 

Fußnoten bitte auf dieselbe Seite; Seitenzahlen nicht vergessen; Zeilenzählung und automatische 

Silbentrennung! All dieses leistet Ihr Word-Programm!     (Ml/Sto) 


